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XIII. Gesetzgebungspe.riode 

A n fra g e 

der· Abg. Dipl. Ing. Hanreich J M t 1~,er.J---
• und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 

betreffend 'Familienlastenausgleich 

Ausgehend von der Tatsache, daß Lehrlinge ja während 

der ganzen Dauern ihres Lehrverhältnisses in Ausbildung 

stehen und auch hinsichtlich des Bezugs der .Familien­

beilhilfe den Status von Schülern einnehmen, richten die 

unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister 

für Finanzen die 

A n fra g e : 

1.) Welche Gründe-sind maßgebend dafür, daß Lehrlinge, 

die ganzjährige Berufsschulen besuchen, lediglich an dem 

Tag, der für den Schulbesuch vorgesehen ist, unter .die 

Regelung der Schüler frei fahrt fallen? 

2.) Werden Sie - auch um einen Anreiz ZUJ.I\ Ergreifen eines 

Lehrberufs zu geben - veranlassen, daß eine Novelle zum 

Familienlastenausgleichsgesetz ausgearbeitet wird, die für 

Lehrlinge die freie Benützung der öffentlichen Verkehrs­

mittel auch für den Weg zur Arbeitsstätte an allen Wochentagen 

vorsieht? 
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